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fahrene zu berichten

wicht gſte Problem für den Wiederaufbau

England in dieſer Ablieferung nicht direkt intereſſiert

et faſſen
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Eine Note Lloyd Georges über die Fbſtimmung
Eine intereſſante Unterredung mit dem engliſchen Bevollmächtigten in München

Eine Unterreöung mit
Botſchaftsrat Miſter Seeös

Der neue diplomatiſche Vertreter
Englands in Bayern Botſchaftsrat
Seeds iſt in München einge
troffen und wird ſobald er ſich dem
bayeriſchen Miniſterpräſidenten vor
geſtellt hat ſein Amt als General
konſul Englands in Bayern
antreten Botſchaftisrat Seeds haite
die Freundlichkeit den Generald rek
tor der Deutſchen h e
mation zu einer kurzen Unterredungu emplan en Die Ausführungen
es Botſchaftsrates laſſen ſich dahin

zuſammenſaſſen

Jch bin nach München ohne jede vorgefaßte Meinung
gekommen Mein Amt faſſe ich ſo auf daß ich die Aufgabe
habe mit möglichſt vielen im öffentlichen Leben Bayerns
ſtehenden Perſönl chkeiten zuſammenzutref,en um über die
öffentliche Meinung und Stimmung direkt
unterrichtet zu werden und in der Lage zu ſein meiner
Regierung die Verhältniſſe ſo zu ſchildern wie ſie in Wirk
lichkeit ſind Nach den ſchweren Zerrüttungen die der Krieg
der ganzen Welt gebracht hat iſt der Wiederaufbau
die vordringlichſte Aufcabe Er kann aber nur dann in
erechter billiger Weiſe erfolgen wenn der Schl ier derAngewihheit und der Unrichtigkeit von den Tingen und Ver

päl niſſen und die Wahrheit offen zutage liegt Ge
ſtatten Sie mir ein mediziniſches Bild Der Arzt kann erſt
dann helfen und ſeine Verordnungen treffen wenn er die
Krankheit erkannt hat Wie ein Zeitungskorreſpondent
der ſeine Aufgabe richtig erfaßt die Pſlicht hat die objck
tive Wahrheit ſeinem Blatte zu ſchildern ſo betrachte auch
ich mich gleichſam als Korreſpondent der engliſchen Regie
rung in Bayern den es obliegt über das Geſehene und Er

Dadurch wird meine Regierung in
die Lage verſetzt Bayern objektiv kennen zu lernen

Jch habe gehört daß Bayern ſehr unter der Kohlen
not zu leiden Fat Die Kohlenfrage iſt natürlich mit das

Es iſt not
wendig daß die Entente die volle Wahrheit
über die Kohlenproduktion in Deutſchland
erfährt Es ſteht feſt daß gegenüber England und
Frankreich die Koblenförderung in Deutſchland ver leichs
weiſe größer iſt Wenn die objektive Wahrheit über die
Kohlenproduktion in Deutſchland vorliegt dann wird ver
ſucht werden müſſen ſelbſtverſtändlich in Uebereinſtimmung
mit dem Verſailler und Spaer Abkommen Mitiel und Wege
zu finden um nach dieſer Richtung hin den Wiederaufbau
in Deutſchland zu ermöolichen Was die Frage der
u n Milchkühe anbelangt die jetzte öffentliche Meinung in Deutſchland beherrſcht ſo J

Jn
dieſem Zuſammenhang möchte ich erwähnen daß es nicht
klug iſt wenn die Preſſe in Deutſchlond immer wieder ver
ſucht die alliierten und aſſoziierten Mächte gegeneinander
ous zuſpielen Die gemeinſame Baſis für die Entente iſt der
Friedensrertrag von Verſailles und das Abkommen von
Spa

Es iſt nicht richtig wenn verſchiedentlich be
pauptet wird daß das engliſche Volk einen Haß gegen
Heutſchland habe Es mag zutreffen daß einzelne
die ihnen im Krieg widerfahrenen Bitterkeiten nicht ver
geſſen können aber von einem Deutſchenhaß in England
kann nicht geſprochen werden Die engliſche Regierung hat
die Einreiſerlaubnis für die deutſhen Journaliſten er
leichtert Auch deutſche Kauſleute die in England geſchäft
liche Beziehungen anknüpfen wollen werden dies geſtatteter alten Auf der anderen Seite möchte ich aber auch er

wähnen daß wie mir geſagt wurde Bayern die Einreiſe
der Fremden unter ſchwere Bedingungen geſtellt hat ch
weiß dies noch nicht direkt und werde mich bewühen hier
die objektive Wahrheit zu erfahren und feſtzuſtellen

Es müßte in der ganzen Welt angeſtrebt
werden ſo viel wie möglich den Krieg undſeine häßlichen Begleiterſcheinungen zu
vergeſſen und zu verſuchen Frieden Ruhe und
Ordnung au r rechtzuerhalten und dadurch das Allernot
wendicſte zu leiſten nämlich Wiederaufbauarbeit
So faſſe ich auch das mir von meiner Regierung in München
übertragene Amt auf Die Völker und Menſchen
müſſen ſich wieder gegenſeitig verſtehen
lernen um die Wunden die der Krieg der ganzen Welt
geſchlagen hat zu heilen

Jn dieſem Zuſammenhange möchte ich auch Jhre Frage
bezüglich der Erhaltung der bayeriſchen Ein
wohnerwehren beantworten Jch habe zunächſt direkt
mit dieſer Angelegenheit nichts zu tun Der bayriſche

n e Exzellenz Dr v Kahr hat in der eng
liſchen Botſchaft in Berl n ſeine Anſicht dargetan Die
Entente wird nun die Antwort der Reichsregierung in der
Einwohnerwehrfrage erwarten und dann ihre weiteren Ve

aben Jch perſönlich denke und hoffe
ein Kompromiß wird finden llen daß Bayern

dezentraliſiert und kontingentiert vorläufig die Jnſtitution
der Einwohnerwehr beläßt

Seien Sie verſichert ſo ſchloß der Botſchaftsrat die
Unterredung daß ich mein Wirken in Bayern im Sinne
des Friedens der Ruhe und Ordnung betrachte und auf
faſſe

Die engliſch franzöſtſch italieniſchen
Vorſchläge

WTVB Berlin 2 Dez Drahtnachricht Die eng
liſche Regierung hat der deutſchen Botſchaft in London eine
Note gezeichnet Lloyd George ühermittelt in der es u a

eißt5 1 Die britiſche franzöſiſche und italieniſche Regierung

haben die Möglichkeit in Erwägung gezogen daß die in
Oberfchleſien abzuhaltende Abſtimmung durch genaue und
buchſtäbliche Auslegung und Anwendung der Beſtimmungen
des Art 88 Anlage S 4 des Friedensvertrages geſtört oder
ſogar verhindert werden kann Dieſer Paragraph be
ſtimmt Jeder ſoll in der Gemeinde ſtimmen in der er
ſeinen Wohnſitz hat oder wenn er ſeinen Wohnſitz nicht in
dem Gebicte hat in der Gemeinde in der er geboren iſt

2 Die drei Regierungen haben daher nach ſorgfältiger
Prüfung der tatſächlichen Lage einſtimmig beſchloſſen der

en und deutſchen Regierung folgende Vorſchläge zu
machen

3 Der letzte Abſatz des S 4 der obenerwähnten Anlage
lantet wie folgt Das Abſtimmungsergebnis muß ge
meindeweiſe und zwar nach der Mehrheit in jeder Ge
meinde feſtgeſtellt werden Die britiſche franzöſiſche und
italieniſche Regierung ſind der Meinung daß es dem Sinne
des porerwähnten Abſatzes nicht widerſpricht wenn e
wirkliche Stimmenabgabe der Nichtangeſ ſſenen in irgend
einem Orte außerhalb des Abſtimmungsgebietes unter fol
genden Bedingungen ſtattfindet

Alle nicht in Oberſchleſien anſäſſigen aber durch ihren
Geburtsort an der Vollsabſtimmung berechtigten Perſonen
können in den gegenwärtig von den alliierten Truppen be
ſetzten Gebieten in einem Orte wie z B Köln oder in
mehreren Orten verſammelt werden m dort ihr S am
recht unter Aufſicht einer Unterkommiſſion der oberſchleſiſchen

auszuüben die von den alliierten
Regierungen zu dieſem Zwecke ernannt werden würde

4 Es ſind jedoch zwei Punkte die in dieſem Augenblick
zu erläutern angebracht erſcheinen

5 Erſtens der Grund um deſſen willen die drei Regie
rungen das beſetzte deutſche Gebiet als Wahlbezirk
für die Nichteingeſeſſenen gelten zu laſſen iſt nicht allein
die durch die Anweſenheit hinreichender militäriſcher Kräfte
der Alliierten gebotene Sicherheit ſondern auch die Tat
ſache daß von der Mehrzahl der nichteingeſeſſenen Stimm
berechtigten angenommen wird daß ſie in Deutſchland
wohnen

b Zweitens wird es Sache der Abſtimmungskommiſſion
für Oberſchleſien ſein falls dieſer Vorſchlag angenommen
wird nach Maßgabe ihrer Veſugniſſe auf Grund des Frie
densvertrages zu entſcheiden ob die Richteingeſeſſenen an
demſelben Tage oder an denſelben Tagen wählen ſollen an
denen die Abſtimmung in Oberſchleſien ſtattfindet Aus dem
zweiten Satz der vorſtehenden Ziffer 3 iſt ſedoch zu erſehen
den man das Ergebnis der Volksabſtimmung nach dieſem
Vorſchlage nicht kennen und noch weniger veröffentlichen
darf bevor nicht die Stimmen der Nichteingeſeſſenen denen
der Einheimiſchen für jede Gemeinde hinzugezählt worden
ſind Jch beehre mich im Namen der drei Regierungen der
Hoffnung Ausdruck zu geben daß die deutſche Regierung
dieſen Vorſchlag unverzüglich in wohlwollende Erwägung
ziehen wird und der Votſchafterkonferenz ihren Entſchluß ſo
bald wie möglich mitteilen wird damit die nötigen Maß
nahmen getroffen werden

7

Zu den ſranzöſſſch engliſchen Abſtimmungs
vorſchlägen

WTVB Berlin Dez Jm Zuſammenhang mit den
angeblich franzöſiſch engliſchen Vorſchlägen eine örtliche und
zeitliche Trennung der Abſtimmungsbercchtigten für die
Volksabſtimmung in Oberſchleſien durchzuſühren ſei an die
Vorgänge kurz vor der Abſtimmung in Oſt und Weſtet erinnert Dabei hatte die interalliierte Komiſſion
in Allenſtein daß unter gewiſſen Umſtänden ſür
die auswärtigen Abſtimmungsberechtigten beſondere Wahl
räume und Urnen zugelaſſen werden können Dieſen Be
ſchluß hatte die interalliierte Kommiſſion auf den Vorſchlag
der Polen gefaßt Gegen dieſes Vorhaben hatte die deutſcheRegierung Ploreſt eingelegt und außerdem katte der Reichs

komwiſſar r die Abſtimmungsgebiete Oſtpreußens Frei
herr von Gayl der interalliierten Kommiſſion in Allen
r eine Proteſtnote überreicht Auf Grund des Ein
pruchs der deutſchen Regierung erbielt der Vorſitzende der

deutſchen Friedensdelegation ein Schreiben in dem das
Generalſekretariat der Friedenskonferenz mitkeilt daß Au
weiſungen an die Abſtimmungskommiſſion in Allenſtein und

nern gen h h bei I reinerlei Unterſcheidung gemacht werde zwiſchen den Wählern die in dem Gedie 3t ihren Wohnſitz oder ſtändigen

Aufenthalt haben und denen die dort geboren ſind aber dort
nicht ihren Aufenthalt nehrnen

WTB Berlin 2 Dez Ein Funkſpruch aus Warſchau
meldet Die Londoner Regierung will daß die ausgewicſe
nen Oberſchleſier in einer beſetzten Stadt des Rheinlandes
ihre Stinimen abgeben Hie mit kann ſich aber die polniſche
Regierung nicht einverſtanden erklären weil die im Ab
ſtimmungsgebiet wohnenden Oberſchleſier die Jdentität der
Stimmabgeber nicht prüfen und Fehler ſowie Mißbräuche
nicht feſtſtellen können

Der Vanderlip Kontrakt mit Sowjet
Rußiand

Das Vanderlip Syndikat gibt jetzt in der amerikaniſchen
Preſſe die genanuen Ziffern der von ihm getätigten Waren
lieferungen an Sowjet Rußland bekannt Danach will die
Sowjet Regierung im Jahre 1921 in den Vereinigten
Staaten Waren im Heſamtbetrage von einer Billion
Dollar ankaufen Auf der Liſte der zu liefernden Artikel
ſtehen 100 Seedampfer 2090 Flußdampfer Motorboote
und Schlepper 500 elektriſche Lobmotiven 5009 Eiſenbahn
lokomotiren 2500 Eiſenbahn Perſonenwagoen 59 009 Gü er
wagen 2 Millionen Tonnen Eiſenbahnſchienen 5000 Sätze
automatiſche Blockſyſteme für die Eiſenbahn 1099 Flug
zeuge 3999 Sätze Telegraphen und Telephoninſtallationen
1000 Stück elektriſche Lichtanlagen für Wohnhäuſer 100 000
Tonnen Stahl zur Herſtellung von Blech 50 00 Waagen
59 009 Schreibmaſchinen 15 Millionen Pud Kohlen 7 Milli
onen Pud Hanf und Flachsprodukte 25 Millionen Paar
Sliefel 390 Millionen Büchſen kondenſierter Milch 500
Millionen Fleiſchkonſervenbüchſen

wecke 1 Million Stück Pflüge Kultivatoren Säemaſchinen
indemaſchinen und anderes landwirtſchaftliches Gerät

50 000 Stück Elektromotoren und Dynamos 350 000 Tonnen
Metall und 250 000 Tonnen Gummi 25 000 Tonnen Kakao
und Kaffe 500 Dampfmaſchinen

Dieſen geradezu phantaſtiſchen Ziffern gegenüber iſt es
begreiflich daß trotz aller beruhigenden Verſicherungen
Vanderlips die r eärnee ſei durchaus imſtande
die oben erwähnten rieſigen Beſtellungen auch zu bezahlen
die amerikaniſche Geſchäftswelt einſtweilen größtes Miß
trauen an den Tag legt

Das alte Preußen und öas neue
Deutschland

Jm Berliner Demokratiſchen Verein
r Naumann ſprach Profeſſor Preußüber Das alte Preußen und das neue Deutſchland Er

führte etwa aus
Der Gedanke Demokratie und Kaiſertum

iſt ein Traum Naumanns geweſen Die Demokratie
kam ohne Kaiſertum Dadurch wurde die preußiſche
Frage der Kern der deutſchen Entwickelung Es gilt eine gewaltige Umſtellung gegenüber der
geſchichtlichen Tradition Die Hobenzollern haben Preußenund Preußen hat Deutſchland geſchaffen Gewiß war die

Dynaſtie der Kern um den ſich die preußiſche Staatseinheit
anſetzte Aber die Schöpfer Preußens wußten
nichts vom Nationalſtaagat ſie wollten nur einen
feſten dynaſtiſchen Staat Freiher vom Stein war der
erſte Staatsmann mit nationalen Geſichtspunkten Seine
Reſorm war eine demokratiſche der Drang nach natio
naler Einheit kam dann aus dem Volke heraus in der acht
undvierziger Bewegung Als damals die RNatio
nalverſammlung ſich den Entſchluß abgerungen hatte
Deutſchland ohne Oeſterreich zu einen war die Voraus
ſetzung daß Preußen in Deutſchland aufgehen
müſſe Mit der preußiſchen Verfaſſung von 1849 war daher
die Einigung geſcheitert Bismarck faßte nun den Plan
den preußiſchen Obrigkeitsſtaat zu feſtigen dadurch daß en
dem Liberalismus dentragenden Gedanken
der deutſchen Einheitwegnahm und erfüllte frei
lich mit den Mitteln des demokratiſchen Arſenals dem
S Reichstagswal lrecht und dem Heer mit allgemeiner
n e licht Jmmer ſollte dabei aber Preußen Preußen

eiben
Dieſes Syeſtem verhinderte die Entwicklung

um nationalen deutſchen Staat Daher kam
bei allem wirtſchaftlichen Aufſſtieg die Stagnation der
inneren und äußeren Politik Der Gedanke der
Einbeziehnng der Deutſchen Oeſterreichs e verpönt blei
ben Dieſe innere Zielloſigkeit hat den Umſturz vorbereitet

Nach Fortfall der preußiſchen Hegemonie mußte die
S Preußens natürlich faſt unlösbareSchwierigkeiten bieten Preußen iſt kein Land wie
andere da es zwei Drittel des Reiches ausmacht Was
vielleicht kurz nach der Revolution möglich geweſen wäre
das Problem durch eine Neugliederung zu löſen das
wäre heute auch für das Reich gefährlich Aber es iſt
auch eine Gefahr wenn das preußiſche Staatsband zu ſcharangezogen wird Die Brrr empfinden es a vent

i 2 Millionen Pud Harz e5900 969 Pud Kunfer 3 Viilliouen Pud Saſpeter 8 Mit
onen Pud Farben 8 Millionen Pud Gerbſtoffe 409 Stüd
Gaſolin und Dampflokomobilen für landwirtſchaftliche

t
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mung Heute ehlt ſich eine Lockerung Heran minlſſter empfohlen worden iſt Nur die Sozigliſierung kannren uns nochnung der Provinzen zu den zentralenEtgatsfunktionen und ihre Verſelbſtändi
zung in inneren Angelegenheiten ſowie ihre
unmittelbare ehe im ReicheDer preußiſche Gedanke deutſcher Einheit kann
eute nicht mehr der e Deutſchlands r
ir er die Zeit von 1806 bis 1914 als eine ruhm

reiche Periodeſcheinbarer Erfüllung anſehen
und an die Entwicklung anknüpfen die vor
Sar war Das ſetzt aber Selbſt zucht des Volks vor
aus die ein Werk der Selbſterziel ung im Sinne Friedrich
Naumanns iſt Dieſe iſt einzig Auſgabe der Demokratiſchen

Partei deren r u in der neuen nationalen demokratiſchen Geſtaltung Deutſch
lands liegt

Planwirtſchaft und kein Ende
Senator FeußBremen

Dem Mineralſchmierölhandel ſtehen große Sorgen bevor
aydem die Kriegsſchmierölgeſellſchaft ſpätere Mineralölrer
ſocgungsgeſellſchaft ſich ſchon ſeit längerer Zeit in Liqui
dation befindet und t Ablauf die es Jahres aufhören ſoll
zu beſtehe,t tritt das Reichswirtſchaftsmintſterium an die be
teiligten Kreiſe t der Aufforderung heran auch für Mine
ralöle eine Außenhandelsſtelle zu errichten was auf gut
deutſch ge,agt troz aller ſchönen Reden weiter nichts bedeutet
als eine Fortſetzung der Zwangs wirtſchaft und
ole weitere Verfolgung des Gedankens der Panwirtſchaft
Selbſtrerſtändlich trifft das Reichewirt chaftsminiſterium deſſen
Leitung als äußerſt geſchickt zu bezeichnen iſt ſeine Maßnah
men nicht ohne rorherige Anhörugg der beteiligten Kreiſe
Es hat ſchon eine Reihe von Sitzungen ſtattgefunden Jhr
Ergebnis iſt jedoch immer dasſelbe geweſen nahezu ein
mütiger Widerſpruch aller Fachleute und zum
Schluß die Erklärung der Regierung die Außenhandels
ſte llee kommt doch Allerdings hat ſich der Regierungs
rertreter ſchließlich bereit erklärt neue Vorſchläge in Er
wägung zu ziezen Aber ſelbſt der bekannte Blinde mit dem
Krückſtock kann über das Ergebnis die er Erwägungen nicht
im Zweiſel ſein Oelimport die weiterverarbei
tende Jnduſtrie und der inländiſche Handel
erheben einmütig den ſchärfſten Widerſpruch
gegen den Plan einer durchaus unnötigen Fortſetzung der
Zwangswirt ſchaft in anderer Form Se können hlerin nur
eine Vergewaltigung eröslicken die durch die ſcheinbar dar
gebotene Selbſtrerwaltung in keiner Weiſe abgeſchwächt
wird Die Verhältniſſe in der Mi teralölwirtſchaft liegen un
beſtritten ſo daß eine Fortdauer der Zwagngswirtſcha ſt und
jede Berormundung gleichviel in welcher Form als voll
kommen überflüſſig und ſchädlich bezeichnet werden müſſen

Man leſe nur de Elrngabe des Verbandes Sächſiſcher Jn
duſtrieller des Verbandes Niederſchie iſcher JInduſtr e ler der

mitteldeut chen und bayriſchen Induſtriellen ſowie der Auto
mobdilhändler die gemeinſam mt dem Verein Deutſcher Mo
torfahrzeug Jnduſtrieller auf das dringlichſte die Be eitigung
jeder Zwangs wirtſchaft auf dem Gebiete der Erdölprodukte
fordern um zu ſehen daß der Oelhandel durchaus im Jnter
eſſe der geſamten Mineralöl wirtſchaft und der Verbraucher
hHanbelt wenn er von einer Fortdauer der Zwanzs wirtſchaft
in Form einer Außenhandelsſtelle abrät

Da ſich das Reichswirtſchaftsminiſterium unbegreiflicher
weiſe für die Einführung der freen Wirtſchaft noch nicht er
klären konnte ſo haben die in Hamburg vereinigt geweſenen
Vertreter des neralölhandels und ſämtlicher Intereſſen
gruppen dem Rerchswirtſchaftsmintſterium empfohlen einen
Beirat zur Unterſtützung des Reichskommiſſars
kür Ein und Ausfuhrbewilligung ernzu etzen der
eine Zahl von 5 bis 7 Perſonen vorſieht während die Re
gierung einen Apparat ron mehreren hundert Perſonen in
Bewegung ſetzen will Der Vorſchlag iſt abgelehnt mit der
Begründung der Betrieb des Reichskommi ſars für Ein und
Ausfuhrbewilligung dürfe nicht rergrößert werden

Die Außenhandel sſtelle ſieht allein für die Unter
abteilung Schmieröle eine Kopſſtärke von etwa 60
Perſonen vor Für Benzin Petroleum Gasöl Paraffin
und Kerzen werden gleich als Unteraus chäſſe gebildet ſo
daß ein Selbſtverwaltungskörper von min
deſtens 250 Perſonen auf der Bildfläche erſcheinen
wird Man bedenke die enormen Koſten die dadurch wieder
entſtehen werden Demgegenüber ſind die Koſten für den
von den beteiligten Krei en vorgeſchagenen Ausſchuß wegen
der ehrenamtlichen Tätigkeit ſener Mitgeieder rerſchwindend
gering Und dabei wird deeſer Ausſchuß weil er aus Sach
verſtändigen beſtehen wird ſchnellere billigere und beſſere
Arbeit leſten als es dem neuen Beamtenapparate mit ſeinen
vielen Hilfskräfte möglich ſein wird

Einfuhr Induſtrie und Handel proteſtieren
daher im Jntereſſe der geſamten Volkswirtſchaft auf das
ſchärfſte gegen die beabſichcigte Maßnahme des Rerchswirt
ſchaſtsminiſteriums Wir wollen Wiederaufsau unſere Wirt
ſchaftslebens nicht aber Erſchwerung rn Jnduſtr e und Han
del durch Dürokratismus

Deutſcher Reichstag
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WTVB Fortſetzung der zweiten Beratung des Reichswirt ſahAbg Simon Franken U betont Fralktions
enoſſe Jaeckel habe einen gewiſſen Ieberf uß an Kohlen
n Paris nicht beſtreiten wollen Geſtützt auf Angaben aus

e Arbeiterkreiſen haben wir nur behauptet daß
m übrigen in Frankreich großer Kohlenmangel herrſcht

Daß man hier noch den Mut gehabt ſür den freien Handel
einzutreten trotz der böſen Erfahrungen mit den Preis
ſteigerungen nimmt einfach Wunder Die Aufhebung der
e en hat geradezu ruinös gewirkt Herr Abg

ugo hat am wenigſten Anlaß hier den Mund aufzutun
r hat ſich laut einer Mitteilung des Berliner Tageblattes 50 000 Mk vom LederfabrirantenVerkand ür Pro

pagandazwece auszal len laſſen und dabei ſein Verdienſt
um die Aufhebung der Zwangswirtſchaſt ſür Leder aus

e
dereimmt den ſür das wer herabzuſetzen Auch

cheint ſich das Reichswirtſchaftsminiſterium zu einem Ort
z Realtion auszuwachſen wie die Einſtellung ine

Adeliger beweiſt ür den Waſſerſchutz an der Nord
ee ſind nicht etwa arbeitsloſe Seeleute herangezogen wor

ſondern die rerklionäcen ehemaligen EhrhardtTruppen und das macht ein Nanu

den
dem Kohlenmangel leidet und ſpeziell Bayern

der uns als Fach daß die

elfen und da will man die Sozialiſierungs
ein auflöſen Die Arbeiter laſſen ſich nicht mehr ver
röſten

arg Dierenreiter Vay Vpt verlangt Auslunſt wie
es mit der Venzin und Benzolwirtſchaft ſteht betont dieKnappheit der Porrate und Ulagt über die d Preiſe
Gegen die Monopolſtellung der El ktrizitäts Geſeliſchaft muß
der Miniſter einſchreiten Die Jneceſſen der Verbraucher
müſſen unter allen anderen Rückſichten vorangehen

Abg Hamm Dm Die Valata können wir nur ſtabi
liſieren wenn wir unſere Produktionsarbeit ſteigern Spar
ſamkeit üben und von den Kriegslaſten nicht erdrükt wer

Wir ſehen ja tagtäglich wie unſere Jnduſtrie unterbat Grund

zur Klage Süddeutſchland verlangt deshalb eine größere
Wirtſchaſtlichleit des Transportweſens Die Zwangsvwirt
ſchaft iſt zweifellos an ſich notwendig geweſen Die Mängel
die ihr vielfach anhafteten waren in der ganzen Unvor
bereitung in erſter Linie begründet Stellenweiſe hat ſie
auch Erfolge erzielt namentlich auch bei der Kommunal
rerwaltung trotzdem iſt ſie überlebt Frei ſind wir des
halb aber noch nicht geworden wir hängen vom Weltmarkt
ab Das Reichswirtſchaftsminiſterium muß eine Stelle
ſchaffen die ihre Beobachtungen anſtellt zur gegebenen
Zeit eingreiſt und auch die Preisbildung beaufſſchtigt R d
ner begründet ſodann den von ſeinem FraktionsgenoſſenBartſchat eingebrachten Antrag daß der Reichewirtſcha ts

miniſter ſich in enger Verbindung mit dem Handwerk und
Gewerbe die ſtändige Mitarbeit eines ſachkundigen Mannes
aus den Kreiſen des Handwerks und Gewerbes ſichern ſoll
Desgleichen begründet er ſeinen eigenen Antrag auf Minde
rung der Lieferungsmenge zum Kohlenabkommen von Spa
Aenderung der h h und andere Transportrege
lungen Dem ſozialdemokratiſchen Zuſatzantrag daß die
neu zu ſchaſſende Stelle die einen Ueberblick über alle er
forderlichen Beſchafſſungen des Reiches erhalten ſoll auch
die Auſträge zu vergeben haben ſoll kann ich nicht zu
ſtimmen ierin würde ich die Geſahr einer zu großen
Zentraliſation ſehen

Reichswirtſchaftsminiſter Scholz Die Behauptung daß
der t Hugo aus den Aktien der Reichslederſtelle
50 000 Mk bekommen babe ſtimmt nicht Vielleicht
handelt es ſich um die Reichsleder Handelsgeſellſchaft oder
die Leder Großhandelsgeſellſchaſt alles Privatunter
nehmen deren letzter Abg Hugo als Syndikus angehört
Eine Reichsſtelle iſt dacan jedenfalls nicht beteiligt Er
habe bereits im Ausſchuß dargelegt daß auf nahezu 600 An
geſtellte ſeines Minkſteriums nur insgeſamt 15 Adelige ent
ſielen Die Anregung die Sozialiſierugskommiſſion aufzu
löſen ſei vom Wirtſchaftsrat ausgegangen er habe dem
gegenüber erklärt diß er dieſer nicht ohne wei
teres willfahren könne Den Antrag Bartſchat verſtehe er
nicht da er nicht glaube daß er ohne Vermehrung der Be
amtenzahl durch ührbar ſein werde Der Antrag Trimkorn
entſpricht den Grundſätzen des Reichswirtſchaſtsminiſte
riums wie den Jntereſſen der Länder Der ſozialdemokra
tiſche Zuſatzantrag erſcheint mir dagegen bedenklich

Abg Dr Rießer D Vpt Der Asg, Simon hat keinen
Beweis daſür erbracht daß die Produktion unter dem freien
Handel gelitten habe Das Gegenteil iſt der Fall Redner
proteſtiert gegen die ungeheuren Angriſfe auf den Abg
Hugo der wegen ſeiner Abwoeſenheit ſich nicht wehren könne

Abg Frau Dr Lüders Dem tritt ſür Gleichberechti
gung der V in den berufsſtändiſchen Organen ein

b r Braun Soz begründet den ſozialdemokra
tiſchen Antrag daß die geplante Stelle auch die Auſträge
des Reiches zu vergeben hat

Abg Simon U Jedenfalls habe Abg Hugo bis
lang nicht beſtritten daß er die 50 000 Mk als Prämie
für die Aufhebung der Zwangs wirtſchaft
erhalten habe und das ſei der Kernpunkt

Damit ſchließt die Generaldebatte
Die Abſtimmungen ſollen erſt bei der dritten Leſung

erfolgen Die Annahme der einzelnen Kapitel erfolgt ohne
weſen liche Debatte

Bei dem Poſtin Sozialiſerungskom miſſion
erinnern die Abg Hoch Soz und Dr Hertz U an die
Sozialiſierungsftage Mit u der Sojzialiſie
rungskommiſſion an den Wirtſchaftsrat ſei die Frage der
Sozialiſierung nicht erledigt der Reichswirtſchaſtsratk habe
aber noch keine poſitive Arbeit geleiſtet

Reichswirſcha tsniniſter Scholz betont nochmals daß
die Anregung der der Sozialiſterungskommiſ
ſion an den Reichswirſſchaftsrat aus dem Ausſchuß ſtamme
Er ſelöſt habe wiederholt erklärt daß er vor Entſcheidung
der Faee die en ſelbſt hören wolle

ei dem Kapitel Ausſchuß für Prüſung des Geſchäſts
ebahrens der Kriegsgeſellſchaften beſpricht Abg Krätz g
Soz die Täligkeit dieſes Ausſchuſſes Der Ausſchuß habe

vor allem die Aufgabe den zahlreichen Proreſſen zwiſchen
den Kriegsgeſellſchaſten vorzubeugen und dem Reich da
durch Millionen zu erſparen da fragt es ſich ob der Aus
ſchuß überhaupt das Entſcheidungsrecht habe Jedenfalls
ſind wir gegen jede Liq tidation der Kriegsgeſellſchaften

Hierauf werden die Verhandlungen auf Montag den
6 Dezember nachmittags 2 Uhr vertagt Schluß 454 Uhr

Preußiſche Landesverſammlung
186 Sitzung Donnerstag 2 Dezember 1 Uhr nachmittags
Zur erſten Leſung eines Nachtragetats von 15358 000

Mark für die Polizei GroßBerlins ſpricht ſich Abg
Lukdwio U gegen die Forderung aus worauf HeilmannSos darauf daß die heutige Haltun der U S im
ſchroſſen Eegenſatz ſtehe zu den Ausführungen Paul Hoſfmanns
in der Kommiſſicn Die Vorlage wird dem Haushaltausſchuß
überwieſen

Jn der hierauf ortgeſetzten zweiten Leſung des Haus
halts des Miniſteriums des Jnnern weiſt Lüdike
D darauf bhin daß jür den Winter die Geſahr ſehr groß
ei daß Hungerkrawalle erjolgen könnten Redner tritt
m übrigen für die Orgeſch ein da ſie unentbehrlich ſei um die

für Preußen nötice Ordnung zu ſchaffen Der Redner erörtert
weiterhin die Zwan sbeurlaubung vieler Landräte und Regie
rungspri ſidenten und fragt ob dieſe Fälle etwa mit dem Kapp
Putſch in Verbindung zu bringen ſeien Das Beſchwerderecht
werde den Betreifenden einfach abge chnitten Die Regierung
ſcheine ſelbſt nicht recht zu wiſſen was ſie will Die notwendigen
Polizeibean ten werden ſeine Partei cenehmigen hege aber Ve
denlen gegen die Orcanijaticn und Beſueniſſe der Polizei Red
ner ſchließt das Preußen Bismarcks und Hindenburgs iſt unſer
Vaterland VeiſallMinif es Sereringe Der Vorredner hat ſeine Angriffe auf
Cerüch e aufgerau Die Deſchuldicung daß ich mein Amt var
teiiſch führe mud ich entſchieden zurückweiſen Die Entwafſnungaller Vol sircie muß er olcen rechts wie linls Die Arbeiter
haben recht le cnders noch dem wenn ſie die Waf

hergeſtellt durch den Wollswiklen nicht durch die Orgeſch Vayern
ſolgt en weter den Franzoſen und hat dann Toleranz ſeiner
eignen Einrichturgen eder es beſinnt ſich auf ſeine Stellung als
ein Glied des Deutſchen Reiches Das Autonomiegeſetz kommt
beſtimmt noch ror Abſchluß der Landesverſammlung Es ſoll
jetzt auch gegen renitente Beamte vorgegangen werden um die
Getreideablicſerung en durchzuſetzen Jn Sachen der Berliner Be
trielsho elge ellſchaft wird der Eeamte der für das häßliche Miß
verſtändnis verantwortlich iſt entlaſſen werden Die Techniſche
Nothilfe hätte bei einem allgemeinen Streik bei weitem nicht aus
gereicht inzwiſchen aber iſt dieſe Waffe verſtärkt worden Auf
Grund von Anſchuldigungen in der Preſſe laun ich keinen Be
amten entlaſ en Daß die Ka holiken bei Beſetzung der Land
ratsämter und ſonſtigen Stellen nicht genügend berücſichtigt wer
den trifit nicht zu Tatſachen beweiſen das Gegenteil Die

atiſierung der Polizei ſollte möglichſt ſchnell erfolgen D ſziplin
und Zuverläſſiekeit müſſen in der Sicherheitswolizei unbedingt
aufrechterk arten werden Jm Rheinland und Weſt alen hat ſich
der Selbſtiſa,utz nicht bewährt Selbſt utzorganiſaticnen ſind in
Preußen unter keinen Umſtänden zu dulden Ueber die Gefahren
und Schwierigk iten des Winters kommen wir nur hinweg wenn
alle die es gut mit unſerem Vaterlande meinen unter Hinten
anſetzung der vpoli,iſchen Leidenſchaften mitarbeiten ich bin be

reit dazu VBeifall SAbg Dr von Richter D Vpt Nach der Reichsverfaſſung
iſt den Beamten die Freiheit der politiſchen Eeſinnung gewann
leiſtet Daraus muß auch der Miniſter der ans Geſetz gçe
bunden iſt die Konſequenzen ziehen Miniſter Severing iſt aber
ſehr unduldſam gegen politiſch anders Denktende namen lich den
leitenden Veamten in der Provinz gegenüber Staats ekretär
Dr Freund zeigt eine erſtaunliche Anpaſſungs ähigleit die Be
amtenſchaft glaubt daß mit ihm alles zu machen iſt Die Regie
rung iſt unter ſich ſehr uneinig Der Juſtizwiniſter ſetzt ſich für
die Orgeſch ein der Jnnenminiſter iſt dagecen Die Landleute
auf einſan en Veſitzungen können auf den Selbſtſchutz nicht ver
zichten Die brutale Abſchnürung Oſtpreußens erfordert auch qus
politiſchen Gründen vollſte Aufmerkſamkeit und Vorbeugung Der
Miniſter ſollte ſich falls er noch den Wahlen noch auf ſeinem
Platze ſein ſollte nicht als Parteiminißter fühlen

Miniſter Severing Waffen darf nur der tragçen der von
Ams wegen dazu beruſen iſt Soweit mein Reſſort in Frage

pflegt werden Die Gegenſätze zum Juſtizminiſter haben das
Kabinett ſtark beſchä tiet Die von mir angezogenen Geſetzes
beſtimmungen cebe ich gern preis Tch wollte nur den Eindruck
nicht auf ommen laſſen als ob die Volksſchutzorganiſfationen legaliſiert ſeſen zumal ſich Arbei erſchutzorganiſationen bildeten

denn beide Seiten ſich bewaffnen ſo kommt es zum Bürgerkrieg
und den muß ich als Polizeiweiſter vermeiden Das Gutachten
des Juſtizmöniſters iſt den Zeitungen durch Vertrauensbruch
eines ehemaligen Hilfsarbtiters im Minierium zucçegancen der
jetzt Orgeſch Off zier iſt Staatsſekretör Dr Freund iſt ein flei
ßicer Mitarbei er hat aber an der rolitiſchen Eeſtaltung meines
Reſſorts ſeinen Dnteil

Pr ſident Leinert ſtellt gegenüber dem Abgeordreten Dr von
Rich er ſeſt deß die Verhafirng des Abgeordneten Kneiffel Soz
in Breslau richt rem Miniſter veranlaßt worden ſei Kneiffel
ſei verſehentl ch cuf der Bahn rerhaf et aber alsbald mit dem
Ausdruck des Vedoverns entlaſſen worden und habe ſodann ſein
Mandat niedergelegt

Hierauf tritt Vertaggung ein Nöchſte Sitzung Freitag den
3 Derember 1 Ahr nachmittags Wahlgeſetz Mittellandkanal
Schluß gegen 6 Uhr

Deutſches Reich
Die Rückgabe von Orden und Ehrenzeichen Von zu

ſtändiger Stelle wird der Dena mitgeteilt Die Preiſe
ſür die bisher den Beſitzern von Orden und Ehrenzeichen bzw
dercn Hinterbliebenen die Auszeichnungen zu Eigentum
überlaſſen werden konnten ſind mit Rückſicht auf den çcegen
wärtigen hohen Wert des Eoldes und des Silbers um 100
Prozent erhöht worden Bei dieſer Gelegenheit wi d darauf
hingewieſen daß die Beſtimmungen über die Rükpabe erledigter Orden und Ehrenzeichen 3 vor in Kraft ge
blieben ſind Es müſſen demnach alle Auszeichnungen ſoweit
ſie nicht durch Kauf erworben oder noch den Beſtimmungen
von der Rückgabe r ſind nach dem Ableben der
Jnkaber an den Staat der ſie beſchafft und den Belichenen
nur leihweiſe überlaſſen hat auch wieder zurügfgeliefert
werden

Das Direktorium der Berliner Hotel Be riebs Ak ien Geſell
ſchaft hat vom Polizeipröſidenten die Mitt ilung erhalten daß
auch das Verbot der Wucherabteilung gegen die Fortführung des
Bäckerei und Konditoreibetriebes der Eelellſchaft zunächſt aus
zeſert Vird bis die Entſcheidung über die eingelegte Beſchwerde
gefällt i

Die deutſchen Kunſthändler Caſrari und Merls die in Paris
unter der Anſchuld gung Gemälde nach Frankreich einge chmugrelt
zu haben rerhaftet worden waren ſind gegen Stellung einer
Kaution wieder in Freiheit geſetzt worden

AuslandsRunoſchau
In der belgiſchen Kammer erklärte ſich der Führer der Katho

liken Woeſe geren die Herab etung der Militärdienſtzeit auf ſechs
Monate da dos ſranziſiſchbelgiſche Abkommen ſo eut es auch
ſei keine hinreichende Bürgſchaft biete Er wünſche die Beteil
u 72 England an dieſem Ueuereinkommen und ebenſo die

ollands
Die Arbeitsloſen in London haben außer in Totierham

einem zweiten Coreyt von London das Gemeindehaus beſetzt
Die ital eniſche Kammer hat das Eemeindewahlgeſetz ange

nommen das die Verhältniswahl einführt und den Frauen dasWahlredt ver eiht

Der Parrſinn ge Arnunzio Nach einer Meldung der Jdea
Nazionale er lärte Annunzio in einem Schreiben an ſcrnen
Vertreter n karg er ſei entſchloſen Dalmatien wit allen Mikzeln
zu verteidicen Der Leiter der Nationalen Ver eidigung für den
Staat Fiume erklärte er werde mobiliſieren laſſen um ſich der
Ausführung des Vertracçces von Rapallo zu widerſetzen

Er Kreiſen auf Abänderung des Vertrages von
èvres als Folçen der Londoner Abmachungen über die grie

chiſche Frage

Soldatenmentereien in China Nach einer Times Meldung
aus To io plünderlen chineſiſche Soldaten die ſeit einem Jabr
keinen Sold erhielten die Stadt Jtſchang Auch verſchiedenn
Brandſtiftungen wurden von ihnen verübt

Halle und Umgegeno
Halle den 3 Dezember 1920

Proteſtantiſche Woche in Keutſchen 24 26 Kovember
Man ſchreibt uns
Es konnte als ein Wagnis erſcheinen eine derartige groß

zügige Ta ung in einem tleinen Dorſe zu veranſtalten Aber
das Wagnis iſt gelungen Proteſtantiſche Freunde aller theolo
iſchen kira lichen und voli iſchen Richtungen der UniverſitätenSan Jena und Leipzig aus Weibenfels Zeitz und dem ganzen

dazwiſ zen liegenden Gebiet hatten ſich in ſtets wachſender Zahlfen nicht eher niederlegen wollen als bis ſie Gewißheit haben
lik geſichert iſt Die Ordnung in Preußen wird zur Arbeitsgemeinſchaft und Feiergemeinſchaft zuſammengeſunden

kommt wied die Zuſammengehbörigkeit mit Oſtpreußen ſtets ge

Nachrichten aus Konſtantinopel zufolge hofft man in türki



Fall Er hat r VK V rn v vryDie Lichtbildergotiesdienſte am Veginn und Schluß der
agung it be onders zuſammen eſtellter Liturgie in denen die

meinde ihr relig öſes Leben handelnd und darſtellend zum
Uusdruck brachte werden vielen unvergeßlich bleiben Jn dem
rſten hielt der Ortsp arrer Lic Strewe dem haupſ ſächlich
ie ganze Veranſtal ung zu danken iſt die Anſpracje bei der

Schluß er Prcf P Weinel Jena beides Male in gänzlich
überſullter Kirc,e An jedem Tage wurden zwei Vorträge ge
halten on die ſich jedesmal eine lebhafte Ausſrrache mit wert
ollen Eeranken nüpſte Pror D Dr Gunkel valle ſprach

äber die Reigicn des Alten Teſtaments und wir und ſtellte bei
aller Derectigten Kri ik den bleibenden Wert altteſtamentlicher
Frummigieit und rerigiöſen Lebens aufs neue feſt Nach Be
zrühungs vorten von ſeiten der Gemeinde Keutſchen des Super
intenden ten Lic Seitz Hohenmölſen des Keeislehrervereins
u a he t P Lic Strewe einen Lichtvbildervorrrag über Re
ligion und Kunſt in dem er das Jeſusbild alter und neuer Zeit
eiste Vie Lore ie tage waren nach einer Morgenſerer der Be

ſich igung ber Braunkohlen und ſonſtigen Jnvunreen der dortigen
Gegend gewidinet Um Nag,mittage des 2 Tages redete Semi
narcoberlehrer Hemprich Merſeburg über Religide Jugend
bewegung und wies auf viele erjſreuliche An ätze perſünkihhen
relig b en Lebens in unſerer Hugend hin Ueber moderne Kul
tuüseſtaltung ſprach Prof D Glaue Dena der in tiefgraben
der Weiſe in das roblem der Freiheit und Gebundenheit bei der
Ausge,a tung unſerer Gottesdienſte einſführte

Der Lrie Tag brachte den Vorzrag von Geheimrat Prof
D Weinel Jena über Religion und Naturwiſſenſchaft Eine
Feierſkunde die den Co,tesgedanen in ſeiner çanzen Größe auf
leben heß und die Hoſſnung ausſprach daß Religion und Natur
wiſſen haft in beiderſeitiger Anerkennung ihres eigenſten Gebietes
ſich tinden werden

Den Sahlupvortrag hielt der Direktor des Evangeliſch Sozig
len Preßrervandes für die Provinz Sachfen Roenneke Halle
über Lo kslirc,e und Volkspreſſe in dem er die immer engçer
Verbindung zwi en beiden Mächten ſorderte zum Segen eines
innerlich erneuten Vaterlandes

Jrbiläum Der in der Ammenderfer Maſchinen und Feilen
fabrik G m b H Ammendorf beſchäftigte Geſchirrührer Wilh
Ludwig Radewell war heute 30 Jahre bei Firma ununterbrochen
tätig Aus dieſ m Anlaß wurde er durch eine Feier gerhrt und
ihm vom Diret or Dipl Jng Löwenberg ein Ehrengeſchenk
von 5000 Mark überreicht Die Firma beſchäſtigt eine
größere Anzahl Angeſtellte und Arbeiter die bereits über 20 25
und 30 Jahre dort tätig ſind

Verein ehem 36er Am 4 Dezember abends 8 Uhr
Monatsverſammlung des Vereins ehem 36er im Vereinslokale
Schultheiß Poſthraße Da eine Ehrung der alten Ka

meraden von 1870 ſowie derjenigen Kameraden welche auf
eine Mitgliedſchaft des Vereins zurückblicken können
gerlant iſt iſt das Erſcheinen eines jeden Kameraden drin

gend erforderlich
Feuer m Hauſe Große Ulrichſtraße 43 entſtand in der

ſiebenten Abendſtunde ein Küchenbrand der von der Feuerwehr
alsbald gelöſcht wurde

Schößfengericht

Halle 2 Dezember
Beraubung eines Betrunkenen

Der Muſter BVierbaß dieſer Name ſagt wohl ſchon ge
nrg und der Arbeiter Otto Koch hatten an einem Abend mit
einem HandelIsmann eine bis in die Nacht ſich ausdehnende
Kuneiperei veranſtaltet bei der ſich der Handelsmann derar ig
begoß daß ſeine beiden Zechgeſellen ihn heimgeleiten mustlen
Anderntags vermißte der Handelsmann ſeine Brieſtaſche mit dem
Reſtbetrage ron 2500 Mark ungefähr 500 Mark hatte ihm die
Zecherci gelcſtet Seine Nachtgefährten hat en ſich die Heim
beförderung alſo über die Tariſſätze hinaus bezahlt gemacht Für

Jeterteneruns erhielten ſie je 4 Monate Gefängnis zu
Tittiert

Eine kleine Fuhre Weizengarben
wollten der Arbeiter Otto Velter und der Maurer Otto Sachſe
auf der Straße ge unden haben Ein Wachtmeiſter des Poliz i
Bezir s hatte beobachtet daß die beiden ſich naches im Felde um
hertrieben Vei einer Haus uchung in der Wohnung des Valers
des erſteren des Handelsmanns Paul Vetter wurden 86 Weizen
garben gefunden Das Gericht ſchentte den Angaben der Ange
klagten daß das Getreide herrenles auf der Straße gelegen
hätte leinen Elauben und verurteilte beide mit Straſaufſchub
zu je einer Woche Gefängnis Vetter ſen erhielt wegen Hehlerei
gleichialls eine Woche Gefängnis ohne Strafaufſä,ub

ProvinzialWachrichten
Halberſtadt 2 Dez Weitere HotelankäufeNachdem der Lanobund das Café Stadtthealer die katholiſchen

Ordenege euſchaſeen das Hotel Goldenes Roß erworben haben
hat jetzt das Finanzamt Las Zenralhotel gekauſt Es beab
ſichtigt ſe ne bis jeßt im Hotel Prinz Eugen untergebrachten
Bureauräume in ein eigenes Heim zu verlegen

Aus der Altmark 2 Dez Auf das Kreishausin Lüchow Provinz Hannober wurde in der Racht ein Ueberfall
ausgeführt Jn Ten letzten Tagen wurden aus dem Kreiſe
Lüchow Waffen aller Art abgelieſert die im Keller des Kreis
hauſes unte gebracht wurden Von den Einwohnerwehren war
eine Anzahl Waſchinengewehre und andere Waffen abgeliefert
worden Die Kommuniſten müſſen davon Kenntnis erhalten
haben denn in der Nacht drancçen ſie in das Kreishaus ein und
raubten ſechs Maſchinengewehre fünf Militär
gewehre und 2000 Patronen Die Täter verſchwanden ſpurlos

Eera 2 Dez Neue Steuern Jn der nächſten Eemeinderatsſitung wird die Vorlage über die Beſteuerung
der reichsfreicn Einkommen leralen werden die jährlich 2 Mil
lionen Mark bringen ſoll Wie verlqu et ſind u in Ausſicht

enommwen die Vereinsſteuer die Klapierſtcuer die Photographenſaer wer ſich rhotographieren läßt muß eine Sieuer zahlen
owie eine Kerſonenfahrzeugſteuer wer mit der Droſchte oder

eigenem Wacen fährt muß Sonderſteuer zahlen
Altenburg 2 Dez Wegelagerer Auf der Staats
von Vorna nach Altenburg wurde der Produrtenhändler

ilde aus Leirs g von zwei Männern überfallen an Händen und
Füben Lefeſſelt und geknebelt Die Räuber nahmen ihm die
Brieftalche die gegen 8000 Mark enthielt ab und ließen ihr

Opfer in der Kälte liegen Dem Ueberſallenen gelang es ſpäter
wenigſtens die Füße freizubekommen und ſich nach der nächſten
Ortſchaft zu begeben Auf die Wiedererlangung des Eeldes hat
der Veraudte 1000 Mark Belohnung ausgeſetzt Un er dem drin
genden Verdacht der Täl erſchaft ſind zwei Gelegenheitsarbeiter
aus Leipzig rerhaftet worden

S Jena 2 Dez Berm Fenſterputzen t dieEhefrau des Schütenhauptmanns und Führers der bürgerlichen
Frakticn im Gemeinderat Ren meiſter Auguſt Beyer in der
Sedanſtraße aus dem 1 Stockwerk in den Garten und konnte
nur als Leiche aufcehoben werden Die 52jährige Frau traf das
Unglück gerade an ihrem 29 Hochzeitstage

vermiſchtes
Künſtleriſches Ecſchenk für Hindenburg Die Dentſch

nationale Partei Pommerns lauſte auf der Kösliner Meſſe
ſür Kunſtgewerbe und Handweck eine koſthare Hiudenburg
truhe als Ehrengabe für Hindenburg

18 a00 Zentner Zucker verſchoben Auf dem Bahnhofe in Grö
ningen ſtellten Bahnbedenſtete beim Nachwiegen eines angeblich
von der dortigen Zuckerfabrik auigegebenen Waggons Zuger ſeſt

daß ein Sack zu wenig auſgellefert war Als ſie dei der Zucker
fabrik die Nach ieſerung des fehlenden Sackles televhoniſch for
derten ſtellte ſich beraus daß ein leitender Angeſtellter für ſeine
Rechnung unter dem Ramen der Firma die Zuderſendung auf
gegeben hatte Die Zuckerfabrik Gröninçgen ſchätzt ihren Ver uſt
an Zucker durch Diebſtahl in der letzten Kampagne auf 18 070 Ztr

Von der deut chen Luflrecderei ſind bisher 5515 Paſſagiere
befördert worden Davon waren 5236 Deut ſche 39 Schweden 38
Holländer 32 Amerilaner 29 Norweger 18 Schweizer 15 Eng

zu 8 2 o x r r 2 r rländer 10 Spanier Der Reſt verteilt ſich auf eine Vielheit
anderer Rationen

Padiidhhe Städte gegen die Peſtreklame Der Verband der
mittleren Stedte Vadens hat gegen die von der Poſtrerwaltung
begoſid tigte Aufenreelame an den Poſigebäuden wecçen der da
mit verbundenen Verunſtal ung des Städtlebildes Ein pruch er
hoben

Derlin Verlin Während des letzten Berliner Streiks ging
in einer Vorſtellung der Kammerſoiele plötzlich das Licht aus
Einer der Dareller ſagte in die Duntkelheit hinein Einen
Argenblick Sobald wieder Licht iſt wird weiter geſpielt Da
ertönte eine Stimme aus dem Publikum Und wer hält in
zwiſchen die Bank

Oeſfentliche Hinrichtung natürlich in Frankreich Der
aus Buſchweiler ſtammende und in PontMouſſon beſchäf
tigte 51 jäl rige Hüttenarbeiter Karl Eſchmonn wurde von
Schwurgericht Nancy wegen Ermordung ſeiner Frau und
Verletzung ſeines Pſlegeſohnes zur öffentlichen Hinrichtung
auf einem Platz in Nancy oeructeilt Jm Lande der
eulture gibt man alſo allgemein dem Pöbel durch öfſcnt
che Hinrichtungen ein Schauſpiel während im hbar

barſſchen Deutſchland der traurige Juſtizakt nicht öffentlich
vollzogen wird

Fatal Sie rieten mir den Fleck auf meinem Rock mit
Salmiak herauszuwaſchen und ihn dann über Nacht an die
Luft zu hängen Das habe ich auch getan Nun iſt
der Fleck weg Ja aber auch der Rock

Letzte Depeſ chen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

tr

Die neue öeutſch däniſche Grenze
DA Kopenhagen 2 Dez Eig Drahtnachricht

Die endoeültige Feſtlegung der neuen deutſch däniſchen
Grenze iſt nunmehr erfolgt Die neue Grenze tritt ab
1 Januar 8 Uhr morgens an die Stelle der bisherigen

vom Sch cklal der deutſchen Flotte
DA Rom 2 Dez Eig Drahtnachricht Die Jta

lien er Kreuzer Pilau und Straßburg ſind
im Arſenal von Taranto zwecks Vornahme von Repara
turen eingetroſſen Die ehemaligen deutſchen Kreuzer
tragen jetzt die Namen Vari und Taranto

DA London 2 Dez Der Morning Poſt zufolge
ſind Braſilien die ehemals deutſchen Torpedoboote 105
V 106 A 74 A 78 A 81 A 93 zugewieſen wor

den Polen behält die Torpedoborte V 108 A 59
A 64 A 68 A 69 und A 80

Enver Paſcha aus Deutſchkand ausgew eſen
DA Paris 2 Dez Eig Drahtnachricht Nach

einer Verliner Meldung des Ech de Paris hat die
Reichsregierung Enper Paſcha der ſich ſeit einigen Tagen
in Verlin befand aufgeſordert Deutſchland zu verlaſſen
Veſäligung oder Widerruf dieſer Meldung war an amt
licher Stelle trotz wehrfacher Vemllhung nicht zu erhalten
Die Red d Dena

Die Gen er Völkerbunöstagung
Das Berliner Tageblatt meldet daß nach engliſchen

Meldungen aus Genf Japan gegenwärtig energiſch verſucht
die allgemeinen für die Mandatsſtaaten geltenden Beſtim
mungen zugunſten einer ſtärkeren Abhängigsit des ver
walteten Landes vom Mandatsland abzuändern wenig
ſtens was ſeine neuen Beſi jungen angeht Die weitere
Erörterung der Vorſchläge Skandinaviens durch die Voll
verſammlung iſt geſichert Ein Vorſchlag Adors eine
Kommiſſion zu ernennen die den Kampf gegen die Bildung
von RNohſtoſſmonopolen vorzuberciten hat wurde ange
nommen Dafür ſyrachen Frankreich Schweden und Ko
umbien am ſchärfſten war die Oppoſition Kanadas Jn

der Finanzlommiſſion machte wie die Deutſche Tages
zeitung erſährt der Vertreter von Neuſeeland darauf auf
merkſam daß bis Ende Juli 19290 von den 38 Mitgliedern
des Völkerbundes 21 und zwar alle mit ſchlechter Valuta
den Koſtenbeitrag noch nicht bezahlt haben Er emprfehle
der Verſammlung vorzuſchlagen denjenigen Staaten die
ihre Beiträge pünktlich hezahlen einen Abzug zu geſtatten
während im Gegenteil Ländern die nicht innerhalb einer
beſtimmten Friſt ihren Verrflichtungen nachkommen Zin
ſen angerechnet werden ſollen

Der nächſte Weltpoſtkonoreß
DA Madrid 2 Dez Eig Drahtnachricht Der

nächſte Weltpoſtkonorcß wird im Jahre 1924 in Stokholm
ſtattfinden und mit dem 50 Jahrestag der Begründung des
Weltroſtnereins zuſammenfalken Aus den Ergebniſſen des
Madrider Kongreſſes iſt noch nachzulragen daß die Ve
mühungen der Vertreter des amerikaniſchen Staatenblocks
der e en Sprache zum Range der oſſiziellen Weltpoſt
vereinsſprache zu verhelfen geſcheitert ſind Die franzö
ſiſche Sprache bleibt nach wie vor die einzige oſſizielle

prache des Weltpoſtvereins

Ein reues antibolſchewiſtiſches Heer

Bäſel 2 Dez Eig er Nach Meldungen aus Rom ſollen die Truppen Wrängels die in
Cattaro gelandet ſind bereits auf dem Wege nach Serbien
ſein Es heißt daß ſie nach Riſch Kragujerac und Belgrad
gebracht werden ſollen wo bereits ſeit längerer Zeit frei
willige ruſſiſche Formationen beſtehen Dieſe ruſſiſchen

reiwilligentruppen ſollen mit den e trausportierien
rangeltruppen zu einer neuen antibolſchewiſtiſchen Armee

vereinigt werden

Handel Gewerbe und verkehr
verlir Vörſenſtimmungsbild

2 Des Die geſtrigen Ausführungen des Prä
en der Reichsdank im Steuerausſchuß des Reichstages

ie beängſtigenden deutſchen Finanzverhältniſſe und ſeine t
mit Nachdruck betonte Anſicht daß eine Beſſerung hieri r
durch Ausſchreibung einer Zwongsanleihe in Verbindung mit
dem Reichsnotepfer eintreten könne haben in Vörſenkreiſen die

Befürchtung daß die Regierung ſich noch in letzter Stunde für

eine Zwangsanleihe entſcheſden würde erneut geweckt Da auch
in Nachwirlung der Ermattung vom Diens ag in den erſten
Kurſen rom Publilum Verkaufsaufträge vorlagen war die Ver
tauisluſt anfangs bis auf wenige Ausnahmen ziemlich allgemein
BDringend war das Angebot aber nicht und es fand in Kurſen
die ſich durch chnittlich um 10 bis 15 und vereinzelt 20 Proz unter
den Diens agſchlußturſen ſtellten Auſnahme
und SHreſch betrucen die Rückgänge 38 bzw 29 Proz Am emp
ſindlichhen machten ſich die Kursrügſchläge am Schiffahr und
Montanaktienmar t geltend wo auch in letzter Zeit die größten

Für Bismarckhütte

Steicerüngen ſaltgeſunden haben Es waren aber auch Kurs
ſteigerungen feſtzuſtellen ſo am Mentanmarkt für Buderus

40 Pros für Mannesmann Rheinſtahl und Harvener um
10 Proz und ferner für Orenſtein u Koppel um 25 Proz Eine
gewiſſe Widerandsk aft beiundete auch der Bankaktienmarkt
Koch in der erſten Stunde vermochten ſich die Kurſe von ihrem
Siefſtande etwas zu erholen und die Widerſtandskraft gegen
weitere Rückcänge wurde allgemein Heimiſche Rentenwerte waren
wenig verändert

Produktenbericht
Berlin 2 Dez Jm Produktenverkehr blieb das Geſchäft

für inländi de Sveiſeerbſen noch immer recht ſtill Die Kauftuſt
hierfür iſt bei den gefüllten Lagern ebenſo für Fut erhülſenfrüchte
nur unbedeurend Raps wurde noch unter geſiriger Notiz an

gebot en chne aber Abnehmer zu finden Futterſtoſfe lagen ſtill
Stroh wird riel angeboten Auch in Mais ſinden bei etwas er
höhten Forderungen nur wenig Abſchlüſſe ſtatt Wetter bedeckt

Produktenmarktpretſe
Berlin 2 Dezember

Nichtamtſiche Ermiſte ungen per 50 kg ab Sianon

rrerm J m2Heute Geſtern
Speiſcerbſen V kiorigerbſen 240 260 240 260

klemet e 180 195 190 195Funtererbien 170 175 170 175Linſen r n 409 450Peiu chen 150 165 155 1562Uckerbolnen 4 4 160 T 170 170 175sWicken 7 a e J o J e e 145 z 155 1458 D 150
Lupmen blau 65 76 70 79gelbe J e 90 105 90 102Seradella alte 80 98 80 103neue 80 98 80 103Raps a J 2 J d 435 40 0Rübſen 5 10Leinſaat e e i 7 7 i u 345 390 3680 F 00
MAohn 650 690 6580 690Sen jan 240 270 240 280Hirje inländiſch u ausländiſch

Trockenſchuitze 78 82 8 8265 67 es 67e,en nen oſe 38 40 38 40Kleehen

Swon orahtgepreßft 24,50 2e1 25 26 00gebundelt 23, 50 241 23 ,50 2425 2s 501 25 258,50
Mais oko Hamburg Bremen

pet Dez 170 00 170Kartofſein joruert
Reis rei Karwagg Hamburg per 1 kg

Braſtuan Vollrets per wnBurmareis 14 täqig per 4 wenSaigonrers per loko J mee rRunkelrüben o 8,80 9 00 8 50 0017,50 18 1760 18gelbe und weiße 16,60 16 18 50 16
Metallnotierungen

Berlin 2 Dez Preiſe für 100 Kg in Mark Raffinade
kupfer 98 99 Proz 1675 1700 Original Hüttenweichblei 640
bis 660 Orig nal Püttenrohzink im freien Vertehr 700 725
Remelted P attenzink 440470 Original Hütten Aluminium
98 49 Proz in gekerbten Blöckchen 3300 3400 Original

Hütten Aluminium in Walzdraht oder Drahtwaren 3450 3550
Zinn Vanca Strails Bill ton 5350 5450 Hüt enzinn min
deſtens 99 rcz 5200 5300 Reinnickel 98 99 Proz 4400
bis 4450 Anrimon Regulus 925 950 Silber in Barren
ca 900 ein für 1 Kg 11701190 Elektrolytiurfer 2190

Die Stadtcemeinde Zrulenroda beſchloß Aufnahme einer

löſung gelündigter Kredite für die die Gläubiger ſonſt Ver
pfändung der Stecuercinnahmen verlangen

z Ter ACG naheſtehende Eleklr ſche Kleinbahn im Mans
felder Bergrevier G Berlin plant im kommenden Jahre Elek
triſierung des geſamten Mansfelder Gebirgskreiſes

X Dynamit Truſt G Nobel Co DA Hamburg
1 Dez Die Verwaltung der Dynamit Truſt G Alfred Nobel
K Co Hambkurg hat auf den 21 Dezember eine außerordentliche
Generalverſammlung einberuſen in der über die Erhöhung des
Grundkapitals durch Ausgabe von 30 Millionen Mark 6prozenti
ger auf den Jnhabder lautenden amortiſierbaren Vorzugsaktien
unter Ausſchluß des Vezugsrechtes für Aktionäre Beſchluß gefaßt
werden ſoll Die Aktien ſollen zu einem noch feſtzuſetzenden
Mindeſtlurs begeben werden unter ent prechender Ergänzung des

Ee ellſchaſtsvertrages Am 1 Dezember 1919 fand durch Aus
gabe von 26 Millicnen Mark gewöhnlicher Aktien eine bedeu
tende er lärhhe ſtatt durch die das Kapital ſchon aufeine Höhe ron 72 Millkonen Markt gebracht wurde Ob die jetzi
gen Maßnahmen zur Decdung von ta ſächlichem Geldbedarf oder
zum Schutz gegen Ueberſremdung geſchaffen werden ſollen läßt
ſich hier noch nicht überſehen

Die Zuckerfäbrik Radegceſt verarbeitete in ihrer nunmehr be
u Kampagne 3091 700 Zentner Rüben gegen 284 000 im

riahr
Zuſammenſchluß in der mitteldeutſchen Braunkohleninduſtrie

In der Braunkehleninduſtrie macht ſich ſchon ſeit einiger Zeit eine
Beweeung geltend einen gewiſſen Ausgleich der Produk ions
bedingungen und ſomit der Braunkohlenpreiſe dadurch herbeizu
ühren daß ſ ungünſtiger produzierende Werke mit günſtiger pro
i eden errieben zu Jntereſſengemeinſchaften zuſammen

ſchli ßen Auf dieſer Grundlage wird bekanntlich eine Oſtdeuſſche
Braun ohlengeſellſä,aft ins Leben gerufen Wie jetzt in einer
Sitzung der Leipziger Handelskammer von gut unterrichteter Seite
mitgeteilt wurde iſt nunmehr auch die Gründung einer Mittel
deutſchen Braunkohlen geſellſchaft mit dem Zwecke
zwi chen Preis und Produktionsbedingungen einen Ausgleich i
ſchaffen im Gange

Leipziger Pffektenkurse
Leipzig den 2 Dezember 1920

Chemnitrer Bankverein 20S,00Monstelder Kuxe 4675,00
Leipz ger Hypoin Bank 162 00Oelsnitzer Kuxe w
NMitield Privatbank 217,00Pittler 419 00Cröt witzer Papierfabk 360,00 Prenlitzer Stamm Akt
Glanz ger Zuckerlabk 8758,00 Priorit Akt 2000,00
Gr Leipziger Strassen Riebeckbier
behn 153,50 Vorzugs 123,00Hallesche Zuckerraff 60 Rosilzer Zuckerrait 410,00Zemen ifabk 180,00 Rudelshur ger Zementlabk l 00

Hugo Schneioer Peunsd 32s8,00 Sachsenwerk 80,00Korth sd Zockeriabk dondermenn u Stier 260,00
Leipziger Kammgern Bönr u Co 888spinnereiLeider Malzſabrik 487 00 ermwann Halle 182180 00 Chemoliz 239,00

ür den örtlichen Teil jür Proviuzialnachrichten Gericht Dar Brink mann e Se arileten Unterhaltungsbeila
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw
Karl Baer Er den Anzeigenteil Hans Wildt
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Anleihe von vier Millionen für Wohnungsbauten und zur Ab
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